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Beruflich Qualifizierte
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E-Mail: studsek@uni-bielefeld.de
B Dezernat Studium und Lehre

Bewerbungsantrag fiir in der beruflichen Bildung Qualifizierte

- Studium ohne Abitur -

gem. § 49 Absatz 4 Hochschulgesetz (HG) in Verbindung mit der Verordnung liber den
Hochschulzugang fiir in der beruflichen Bildung Qualifizierte
(Berufsbildungshochschulzugangsverordnung NRW-BBHZVO)

Die Bewerbungsfrist fiir das Sommersemester 2026 endet am 01.10.2025

Angaben zur Person:

Name:

Vorname:

Adresse:

Geburtsdatum/Geburtsort:

Geburtsname:

Staatsangehorigkeit:

Tel.-Nr.:

Email-Adresse:

Ich méchte zum Sommersemester 2026 an der Universitat Bielefeld den Studiengang (Fach/Facher und den
Abschluss bitte eintragen)

aufnehmen und beantrage die Uberpriifung meiner Hochschulzugangsberechtigung nach §§ 2, 3 und 4 der
Berufsbildungshochschulzugangsverordnung NRW.



mailto:studsek@uni-bielefeld.de

Eigene Erklarung:

Das Zugangsverfahren nach der Berufsbildungshochschulzugangsverordnung NRW richtet sich an beruflich
qualifizierte Bewerber/innen ohne Hochschulreife (§ 1 Berufsbildungshochschulzugangsverordnung NRW).
Ich versichere deshalb, dass ich nicht bereits im Besitz einer allgemeinen oder fachgebundenen
Hochschulreife bin, durch die ich zum uneingeschrankten Studium (allgemeine Hochschulreife) oder zum
Studium des von mir angestrebten Studienganges (fachgebundene Hochschulreife) berechtigt ware.

Ich habe keine Prifung in dem Studiengang, in dem ich mich einschreiben méchte, oder in einem
Studiengang, der eine erhebliche inhaltliche Nahe zu meinem gewlinschten Studiengang aufweist, endgiiltig
nicht bestanden und befinde mich in keinem weiteren Prifungsverfahren.

Ich habe zur Kenntnis genommen, dass ich Namens- und Anschriftendnderungen sowie weitere Anderungen
von Angaben, die fiir das Bewerbungsverfahren von Bedeutung sind, dem Studierendensekretariat
unverzuglich schriftlich mitteilen muss. Evtl. negative Folgen, die sich aus der Unterlassung der
Anzeigenpflicht ergeben, sind von mir selbst zu vertreten.

Meine Angaben sind vollstandig und wahrheitsgemafs. Mir ist bekannt, dass eine Zulassung oder
Einschreibung aufgrund der von mir angegebenen Daten im Bewerbungsverfahren zuriickgenommen
werden kann, wenn nach der Zulassung oder Einschreibung Tatsachen bekannt werden oder noch
fortbestehen oder eintreten, die zur Versagung der Zulassung oder Einschreibung hatten fihren missen
oder kdnnen.

Die in der Anlage zum Bewerbungsantrag enthaltenen Informationen habe ich zur Kenntnis genommen. Die
dort aufgeflhrten Unterlagen sind beigefigt.

Datum: Unterschrift:

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail-Anhang an die E-Mail-Adresse studsek@uni-bielefeld.de

Die Unterlagen mussen bis zum 01.04. des Jahres fur das Wintersemester und bis zum 01.10. des Jahres
fur das folgende Sommersemester vorliegen. Es konnen nur vollstindige Unterlagen bearbeitet werden.

Anlage zum Bewerbungsantrag fiir in der beruflichen Bildung Qualifizierte:

Ausflhrliche Informationen zum Thema ,Studieren ohne Abitur” finden Sie unter:
www.uni-bielefeld.de/studierenohneabi

Informationen zu dem Studienangebot an der Universitat Bielefeld finden Sie unter:
https://lekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/Home.jsp
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Welche Bewerbungsunterlagen miissen eingereicht werden und welcher Hochschulzugang kann
hierbei durch das Studierendensekretariat festgestellt werden?

Fir eine Prifung der Unterlagen nach § 2 BBHZVO (Meister und Aufstiegsfortgebildete)

1. Tabellarischer Lebenslauf mit Angaben (ber den beruflichen Werdegang und

2. Nachweise Uber eine mindestens 2-jahrige Berufsausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz, nach
der Handwerksordnung oder nach einer sonstigen bundes- oder landesrechtlichen Regelung (z. B.
Ausbildungsvertrag und Abschlusszeugnis in Kopie) und

3. Nachweis einer nach § 2 BBHZVO anerkannten beruflichen Aufstiegsfortbildung oder Meisterbrief
jeweils in Kopie

4. Gdfls. Nachweise einschlagiger schulischer Ausbildungen oder von beruflichen Fort- und
Weiterbildungen (Kopien)

5. Anderungen des Namens sind zu belegen

Bewerber nach § 2 BBHZVO haben einen prifungsfreien Hochschulzugang fir alle Facher.
Fur eine Prufung der Unterlagen nach § 3 BBHZVO (fachtreue Bewerber — fachliche Entsprechung zwischen

Berufsausbildung, Berufstatigkeit und dem angestrebten Studiengang bzw. dem Kern- und /oder
Nebenfachern des Studienganges):

1. Tabellarischer Lebenslauf mit Angaben (ber den beruflichen Werdegang und

2. Nachweise Uber eine mindestens 2-jahrige Berufsausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz, nach
der Handwerksordnung oder nach einer sonstigen bundes- oder landesrechtlichen Regelung (z. B.
Ausbildungsvertrag und Abschlusszeugnis in amtlich beglaubigter Kopie) und

3. Nachweise Uber eine anschlieffend mindestens 3-jahrige berufliche Tatigkeit, die der Ausbildung
entspricht (bei einer Teilzeitbeschaftigung von mindestens der Halfte der Arbeitszeit verlangert sich
der Zeitraum entsprechend); fur Stipendiaten des Aufstiegsstipendienprogramms des Bundes sind 2
Jahre ausreichend.

4. Ggfls. Nachweise einschlagiger schulischer Ausbildungen oder beruflicher Fort- und
Weiterbildungen (amtlich begl. Kopien)

5. Anderungen des Namens sind zu belegen.

6. Falls es sich nicht um lhre erste Bewerbung handelt, ist eine Erklarung beizufligen, ob und fir
welchen Studiengang an der Universitat Bielefeld oder an einer anderen Hochschule bereits friiher
ein Antrag auf Zulassung gestellt und ggdfls. eine Zugangsprifung abgelegt wurde.

Bewerber nach § 3 BBHZVO haben einen priifungsfreien Hochschulzugang fiir die Facher, fir die eine
fachliche Einschlagigkeit (Ausbildung und Berufstatigkeit entsprechen dem angestrebten Studiengang bzw.
dem Kern- und/ oder Nebenfachern des Studienganges) durch die Universitat festgestellt wird.

Sollte nach Priifung der Bewerbungsunterlagen festgestellt werden, dass keine fachliche Einschlagigkeit
zum gewilnschten Studiengang besteht, wird die Bewerbung auch nach § 4 BBHZVO (Bewerber mit
Zugangsprifung bzw. Probestudium) gepriift. Eine zusatzliche Bewerbung hierfir ist daher nicht notwendig.

Fir eine Prifung der Unterlagen nach § 4 BBHZVO (sonstige/r beruflich Qualifizierte/r) sind einzureichen:

1. Tabellarischer Lebenslauf mit Angaben Gber den beruflichen Werdegang und

2. Nachweise Uber eine mindestens 2-jahrige Berufsausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz, nach
der Handwerksordnung oder nach einer sonstigen bundes- oder landesrechtlichen Regelung (z. B.
Ausbildungsvertrag und Abschlusszeugnis in Kopie) und



3. Nachweise uber eine anschliefiende mindestens 3-jahrigen beruflichen Tatigkeit in Vollzeit (bei einer
Teilzeitbeschaftigung von mindestens der Halfte der Arbeitszeit verlangert sich der Zeitraum
entsprechend); fir Stipendiaten des Aufstiegsstipendienprogramms des Bundes sind 2 Jahre
ausreichend. Einer beruflichen Tatigkeit gleichgestellt ist ein geleisteter Dienst sowie die
hauptverantwortliche und selbstandige Fihrung eines Familienhaushaltes und die Erziehung eines
minderjahrigen Kindes oder die Pflege eines Angehdrigen im Sinne des § 16 Abs. 5 Zehntes Buch
Sozialgesetzbuch. (Kopien hiertiber sind beizufiigen, z. B. Bestatigungen des Arbeitgebers,
Geburtsurkunde des Kindes etc.)

4. Anderungen des Namens sind zu belegen.

5. Falls es sich nicht um lhre erste Bewerbung handelt, ist eine Erklarung beizufligen, ob und flr
welchen Studiengang an der Universitat Bielefeld oder an einer anderen Hochschule bereits friher
ein Antrag auf Zulassung gestellt und ggfls. eine Zugangspriifung abgelegt wurde.

Wird in einem Mehrfachstudiengang fir einzelne Facher die fachliche Einschlagigkeit (bei Bewerbern, deren
Ausbildung und Berufstatigkeit dem angestrebten Studienfach entsprechen) durch die Universitat
festgestellt, entfallt dadurch fir diese Facher die Zugangsprifung. In den UGbrigen Fachern ist jedoch eine
Zugangsprifung abzulegen.

Mit dem Bestehen der Zugangsprufung wird eine fachgebundene Hochschulreife in den gepruften Fachern
erworben.

Nur bei zulassungsfreien Studiengangen ist bei sonstigen beruflich Qualifizierten nach § 4 BBHZVO an
Stelle der Zugangsprifung ein zeitlich begrenztes Probestudium moglich. Falls Sie ein Probestudium
aufnehmen mochten, geben Sie dies bitte gesondert an. Sofern das Probestudium erfolgreich absolviert
wird, ist eine Fortsetzung des Studiums im jeweiligen Studiengang ohne eine gesonderte Zugangsprufung
maglich.

Internationale Nachweise:

Ist die Ausbildung im Ausland absolviert worden, muss die hierfur zustdndige Kammer in Deutschland die
Ausbildung als gleichwertig anerkannt haben.

Bei internationalen Ausbildungsnachweisen ist bei Bewerbern nach §§ 2 und 3 BBHZVO und bei Bewerbern,
die ein Probestudium anstreben, ein Nachweis der Deutschkenntnisse nach § 49 Absatz 10 HG zusétzlich
Voraussetzung.

Bei Bewerber mit internationalen Nachweisen, die die Voraussetzungen erfiillen, um eine Zugangsprifung
ablegen zu kénnen, ist ein gesonderter Nachweis der Deutschkenntnisse nicht erforderlich. Mit dem
Bestehen der Zugangsprifung, die auf Deutsch abgelegt wird, werden die fiir das Studium erforderlichen
Sprachkenntnisse nachgewiesen.

Internationale Beschaftigungsnachweise miissen durch einen staatlich anerkannten Ubersetzer in die
deutsche Sprache Ubersetzt werden.

Ablauf des Bewerbungsverfahrens:

Die Bewerbung ist an das Studierendensekretariat zu richten. Nach Eingang Ihrer Bewerbung werden die
Bewerbungsunterlagen gepruft. Alle Bewerber erhalten einen Bescheid durch das Studierendensekretariat.



Liegen die Voraussetzungen vor, um ein Studium ohne Abitur aufnehmen bzw. eine Zugangsprufung
ablegen zu kénnen, wird in dem jeweiligen Bescheid der weitere Verfahrensablauf beschrieben.

Fur alle Bewerber/innen ist ein Beratungsgesprach durch eine/n Beauftragte/n der Fakultat erforderlich. Die
zustandigen Beauftragten der Fakultaten finden Sie unter dem Link:
https://www.uni-bielefeld.de/studium/studieninteressierte/bewerbung/weitere-bewerber/beruflich-

qualifizierte/beratung/

Im Beratungsgesprach, in dem Uber Studieninhalte und Studienstrukturen des gewahlten Studienganges
informiert wird, soll auch ermittelt werden, ob erforderliches fachliches oder methodisches Vorwissen fehlt.
Das Beratungsgesprach dient ebenfalls dazu tber die Méglichkeiten des Ausgleichs fehlenden Vorwissens
im Sinne einer Studienerfolgsprognose zu informieren.

Bei Bewerber/inne/n die die Voraussetzungen erfillen, um eine Zugangsprifung ablegen zu kdénnen, ist das
Beratungsgesprach vor der Zugangsprifung Voraussetzung fiir das weitere Priifungsverfahren.

Bei zulassungsbeschrankten Studienfachern gilt die Gesamtnote der bestandenen Zugangsprifung als ,Abi-
Ersatz-Note“. Es ist daher wichtig, eine mdglichst gute Note in der Prifung zu erzielen, um einen
Studienplatz zu erhalten. Informationen zur Vorbereitung auf die Priifung erhalten Sie bei den Beauftragten
der Fakultaten.

Bewerber/innen nach §§ 2 und 3 BBHZVO miussen bis spatestens zur Einschreibung an dem
Beratungsgesprach teilnehmen.

Bei einigen Fachern gibt es facherspezifische Zugangsvoraussetzungen (z. B. die Feststellung der Eignung
im Fach Sportwissenschaft in einem lehramtsbezogenen Studium oder eine Eignungspriifung in den
Fachern Kunst und Musik), die zusatzlich bei der Einschreibung nachgewiesen werden mussen.
Informationen hierzu finden Sie unter:

https://www.uni-bielefeld.de/eignung/

Nach erfolgter Beratung (und ggfls. nach erfolgreicher Zugangspriifung) kann bei zulassungsfreien
Studiengdngen innerhalb der Einschreibungsfristen die Einschreibung erfolgen (zum Verfahren bei
zulassungsbeschrankten Studiengangen siehe die nachfolgenden Hinweise).

Hinweise fiir eine Bewerbung auf zulassungsbeschrankte Studienficher:

Zurzeit sind die meisten Studienfacher an der Universitat Bielefeld zulassungsbeschrankt. Das bedeutet,
dass fUr diese Facher bestimmte Studienplatzkapazitaten durch das Ministerium festgelegt werden. Es steht
somit nur eine bestimmte Anzahl an Studienplatzen zur Verfligung.

Werden die Voraussetzungen fir ein Studium durch das Studierendensekretariat bzw. durch das Bestehen
der Zugangsprufung festgestellt, findet bei zulassungsbeschrankten Fachern anschlielend eine Auswahl
nach der Vergabeverordnung NRW statt.

Bei zulassungsbeschrankten Fachern stehen an der Universitat Bielefeld 5 % der vorhandenen
Studienplatze innerhalb der Hochschulquote fiir Bewerberinnen und Bewerbern nach §§ 2 und 3
BBHZVO (Meister und Aufstiegsfortgebildete sowie fachtreue Bewerber/innen) zur Verfiigung. Liegen
mehr Bewerbungen vor, als Studienplatze zur Verfugung stehen, findet ein gesondertes Auswahlverfahren
statt. Informationen hierzu erhalten Sie mit dem Bescheid des Studierendensekretariates.
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Wichtiger Hinweis fir Bewerber/inn/en im Studiengang Medizin/ Staatsexamen:

Der Studiengang Medizin/ Staatsexamen ist im bundesweiten Zulassungsverfahren eingebunden.
Bewerber/innen nach §§ 2und 3 BBHZVO kénnen fur Studiengange in bundesweiten Auswahlverfahren der
Stiftung fiir Hochschulzulassung (hochschulstart.de) zur Verbesserung ihrer Zulassungschancen eine
Zugangsprifung ablegen. Die Note der Zugangsprifung wird dann im Auswahlverfahren bericksichtigt.
Andernfalls kbnnen Meister/innen und Aufstiegsfortgebildete sowie fachtreue Bewerber/innen nur mit der
Note ,ausreichend (4,0)“ an dem Auswahlverfahren fur Medizin/ Staatsexamen beteiligt werden. Zur
Verbesserung der Zulassungschancen wird auch die Ablegung des Tests flir Medizinische Studiengange
(TMS) empfohlen.

Sofern Sie fur den Studiengang Medizin keine Zugangsprifung ablegen méchten, geben Sie dies bitte
gesondert an.

Bei Bewerber/inne/n nach § 4 BBHZVO (sonstige beruflich Qualifizierte) gilt bei
zulassungsbeschrankten Fachern die Gesamtnote der Zugangsprifung als ,,Abi-Ersatznote®.

Bei dieser Bewerbergruppe findet die Auswahl der Studienplatze — wie bei einem Abiturienten auch -
aufgrund der Gesamtnote und der Wartezeit statt.

Sofern der Hochschulzugang durch das Studierendensekretariat gepriift wurde (durch Bescheid des
Studierendensekretariates fiir Meister/ Aufstiegsfortgebildete und fachtreue Bewerber/innen bzw.
Zugangsprufungszeugnis bei Bewerber/inne/n mit bestandener Zugangspriifung) ist dann fiir das
weitere Auswahlverfahren eine zuséatzliche Bewerbung innerhalb der Bewerbungsfristen (01.06.-15.07
fur das Wintersemester und 01.12.-15.01. fiir das Sommersemester) erforderlich.

Die Bescheide (Zulassung- und Ablehnungsbescheide) im Auswahlverfahren werden online zur Verfligung
gestellt. Eine Einschreibung ist nur in der im Bescheid angegebenen Einschreibungsfrist mdglich.

Beruflich qualifizierte Hochschulwechsler:

Fur beruflich qualifizierte Bewerber, die als Hochschulwechsler ein Studium an der Universitat Bielefeld
aufnehmen bzw. fortsetzen mdchten, gelten die Voraussetzungen nach § 10 BBHZVO. Hierbei sind weitere
Unterlagen beim Studierendensekretariat einzureichen. Auch gelten hierbei gesonderte Fristen. Falls Sie
Interesse an einem Studiengang an der Universitat Bielefeld als Hochschulwechsler/in haben, wenden Sie
sich bitte direkt an das Studierendensekretariat, um Einzelheiten zu klaren.



	Datum: 
	Unterschrift: 
	Name: 
	Vorname: 
	Straße und Hausnummer: 
	Postleitzahl und Ort: 
	Geburtsname: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Telefonnummer: 
	Email-Adresse: 
	Fach/Fächer und den Abschluss bitte eintragen 1: 
	Fach/Fächer und den Abschluss bitte eintragen 2: 
	Fach/Fächer und den Abschluss bitte eintragen 3: 
	Fach/Fächer und den Abschluss bitte eintragen 4: 
	Geburtsdatum und Geburtsort: 


